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Betroffenheit ! 

Gemeinderatsarbeit ist im Kern Umgang mit Sachthemen. Manche Sachthemen sind komplex 
und manche auch mit Emotionalität und persönlicher Betroffenheit verbunden.  

Nach Neubau Feuerwehrmagazin ca. 4,5 Mio. Bausumme, Kinderhaus ca. 6,5 Mio. Bausumme 
ist die Renovierung der Schulen mit einer Bausumme von ca. 10 Mio. eindeutig das größte 
Projekt, das die Kommune in den letzten 40 Jahren zu stemmen hat.  

Während es sich beim Feuerwehrmagazin und dem Kinderhaus um Neubauten handelte, ist die 
Sanierung im Bestand und während des Fortbetriebes ein wesentlich komplexeres Thema.  

In einem solchen Projekt mit Störfaktoren, wie Corona (was keiner geplant hatte), wie nach 
gefühlt 10 Jahren Niedrigzins und gleichbleibenden Baupreisen, wird daher durch nicht 
kommunal beeinflussbare Faktoren herausfordernd. Kommen im Verlauf eines solchen 
Projektes noch Tatsachen hinzu: Änderungen in den Brandschutzvorgaben, Feststellungen 
während der Sanierung das verwendete Dichtungsmaterialien ausgetauscht werden müssen, so 
wird es äußerst komplex.   

Aber von Anbeginn an war klar, dass eine Sanierung im Bestand Einschränkung  mit sich bringt. 
Viele Akteure, die heute in Verantwortung stehen, waren damals zum Zeitpunkt im Jahr 2019 als 
die Entscheidungen getroffen wurden (Fördermittel des Landes, zeitlich beschränkt zur 
Beantragung und zur Umsetzung), noch nicht in ihren bisherigen Verantwortungen.  

Im Kern muss unser Fokus stets darauf liegen, die Probleme zu lösen, so sehen wir die Aufgabe 
von uns als Gemeinderäten. Die Umsetzung eines solchen Projektes im Tagesbetrieb und auch 
die Kommunikation dazu, d.h. das Miteinander zwischen Schulträger und Schulleitung sowie 
Schulträger Architekten und den Baufirmen, d.h. die operative Steuerung und auch 
Kommunikation ist keine Aufgabe, die ein Gemeinderat stemmen kann.  

Dies wird nur im operativen Miteinander der Beteiligten funktionieren. Und mit klarer 
Transparenz des Sachstandes in das Gemeinderats-Gremium von Seiten der Beteiligten, damit 
finanziell wirksame Entscheidungen dort getroffen werden können.   

Schlussendlich wurde in der vergangenen Sitzung dann am Ende doch noch über Sachthemen 
bestimmt, und somit über die Vergabe von ca. 2,6 Mio. für weitere Maßnahmen für das HCG und 
die Sanierung sowie Ausgestaltung von Fachräumen entschieden.  

Am Ende geht es nicht um Probleme, sondern um Lösungen.  
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